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560 R. Straxjb et al.

Summary

The effects on blood count and on clinical-chemical results of two seven-weeks-long
treatments with glucocorticoid preparations (Opticortenol 0,5% Ciba and Dexametha-
sonphosphat 0,5%) were investigated in four horses suffering from chronic asthmoid
pulmonary syndrome. The same investigations were made in seven horses during a one
week treatment with daily injections and after a single injection of Opticortenol. The
possible reasons for its effects are discussed.
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REFERAT

Fruchtbarkeitsaussichten beim Rind nach Geburt empliysematöser Früchte. Von
H. Frerking und zwei Mitarb. Tierärztliche Umschau 27, 5, 241-244 (1972).

Nach der Geburt emphysematöser Kälber taucht oft die Frage auf, ob das Mutter-
tier wieder befruchtbar sei. Die Verfasser haben bei 126 Kühen in den Jahren 1960-
1970 Untersuchungen angestellt. Davon kamen 24 ohne weitere Hilfeleistung zur Not-
Schlachtung; es blieben also 83, die später wieder zum Besitzer zurückkehrten, bei 74
davon war eine Embryotomie durchgeführt worden, bei 7 Schnittentbindung, bei einer
Kuh und einem Rind ließ sich die Frucht ausziehen. Von den 83 nach Hause entlas-
senen Tieren wurden 41 wieder zur Zucht verwendet, von denen 23 wieder trächtig
wurden rund 18%. Von den 18 nicht wieder trächtig gewordenen zeigten 10 ein
hochgradig gestörtes Frühpuerperium. Die rechtzeitige und ausreichende Behandlung
des Uterus im Anschluß an die Geburt ist also von entscheidender Bedeutung für die
nachfolgende Gravidität. Verläuft das Frühpuerperium trotz intensiver Behandlung
mit erheblichen Störungen, so sollte von vornherein die Schlachtung empfohlen wer-
den. Die Sectio caesarea ist dann angezeigt, wenn der Allgemeinzustand des Mutter-
tieres dies erlaubt und die Embryotomie nicht möglich ist. Die Operationskosten sind
vertretbar, wenn anzunehmen ist, daß die sofortige Schlachtung wegen des schlechten
Geruchs des Uterusinhaltes zur Ungenießbarkeit des Fleisches führen würde.
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